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Amtsblatt zur «aibacher Zeitung Rr.1V9.
Samstag, den 14. Mai 1881.

' ^ Y Nr. 3642.

beziinliü ^°ncur«uu»sHreibun«
»"y der Vcschniiss dcr Züsslingsplähe in
N-, dcr l, f. Marinc-Alademie,

li6,E^ , ^ ' " " des nächstci, Schuljahres
^b?i?nl>cr iggi) ,^^,^^ ,^ ^ . f f Marine-
8°!!!. „^"'<5mmc :^i Zösslilisssplü^, worunter
l̂ütze . . .^^snic Acrarialplähe, dann Zahl-

Ä ^beii sind,
»llhn,̂  "Mmrinen Vcdingunssen für die Auf»
teiM,'" °'e Marinc.Asadcnuc sind: die ösler-
^ v o l l ^ . liussarische Slaatsbürllcrschaft;
^Mi°s ^ ' und nicht überschrittene Il'tc
^peil ck/ ̂  " " ^ bem Aller entsprechende
^lnöll.,, ,,. ^'"'ctlnnn und ein gutes Seh-
^°r fü ->, ^ "forderlichen Vorfenntnissc, llnd
^bl r i .^ " Eintritt in den ersten Iahrgana
> r F H ' ^ Absolvicrung der vierten Klasse
^"asiums"^' " " ^ Realgymnasiums oder

ll>n„ ^,^"!uahme in den zweiten Iahraana.
Mfi«^. cnisiillhmsweisc "nd in dc,n Falle
^ ni^'/ ' " " ' " ^cr Aspirant das:tt. Lebens-
tiütt «wi.. überschritten nnd die fünfte Klasse
llhule) « . >^'"^ (Gymnasiiiln oder Obcrrcal-
"«en hizc, NUtcni Ersolssc absolviert hat. I n
»lUlWi,?!^" Jahrgang findet eine Aufnahme

silh^ ' "kwnnlp la^ haben ein Anspruchsrecht:
»°i, hys " Mcieren nnd Söhne von Mi l i t ä r .

<lls n " ^ ° " Civil-Staatöbeamten.
^ ' C l a o , ^ ^ ' " ^ lö'lncn Sühne dcr östcr.-
l̂den ,' ""Lrhöriqcn überhaupt aufgenommen

l»tlpi^'°"w sie allen Aufnahmsbedina.una.cn

^ h h^^elöstisslül^spauschale für einen Zahl-
?"b 3U? t, "/^"l ^ ' ^ fl'. für cincn halbfreicn
t ânen l> i^lirlich. g^en dessen Erlag alle
Mitten w . bcn Zögling in dcr Anstalt be.
scicheii ^ " ° r n . ^ a s Pauschale >s! in zwei

l. U,^ ^' hall'jnhriss im vornhincin an daS
>° war ^''"^bcmic-llolnmllndo einzusenden,
b.lc z^'. °°>' die erste Nate an» 1U, September,
««hliin^m l. Np^ii eine» jeden Jahre, zur

Alle Aspiranten müssen sich einer Aufnahms»
Prüfung in deutscher Sprache unterziehen.

Diese umfasst für den Eintritt in den
ersten Jahrgang die Gegenstände: deutsche
Sprache, Geographie und Geschichte, dann

! Mathematik in dem dem Lchrziele einer Unter»
realschulc enlsprechcndcn Umfange.

Für den Eintritt in den zweiten Jahrgang
erstreckt sich dieselbe aus die ,m Lehrplanc der
Marinr'Aladcmic für den ersten Jahrgang
vorgeschriebenen Gegenstände, ausgenommen die
rein militärischen Disciplinen.

Die Ausbildung an dcr Marinc»Atadrmic
dauert vier Jahre, îach Vollendung dcö Curses
treten die Zöglinge als Seecadetten zweiter
i l lasse aus.

Vein, Austritte aus der Anstalt ist für die
gesummte Ausstattung jedes Zahlzöglinges von
seinen Angehörigen zn sorgen, während Zöglinge
aus halbsrcicn Acrarialplätzcn einen Equi»
picrungsbeitrag von 14l) fl. und Zöglinge «us
ganzfreicn Acrarialplähcn ihre Ausstattung aus
Staatsmitteln erhalten.

Die Gesuche um Verleihung dcr Plähc sind
nn das l. t, Reichs-Kricgsministcrium (Marine»
section) Wien zu richte« und müssen bei dieser
Ccntralstlllc bis längstens

10. An gust l. I ,
im Wege des dem Aufenthaltsorte des Bewerbers
zunächst gelegenen Militar-Plah«, Stations» oder
Eigänzungscommando eingebracht werden.

Dem Gesuche sind folgende Documenle
beizulegen:

I,) Taus» oder Geburtsschein;
2,) Heimalsschcin;
.'i,) Zeugnis über die physische Eignung mit

specieller Angabe dcr Sehweite, ausgestellt von
cil'.em graduierten Militär» oder Marinearzte;

4,) Impfungszengnis;
ü.) sämmtliche Mittclschulzeugnissc(mit (tin-

schluss des letzten Semestralzcugnisscö).
Wien im Mai 188l.

»o« t. l. Reichs.ssriepsministerin«.
<Mnrincsectiyn.)

(2143 - 2) Kuaämackung. Nr. 3644.

Nach einer am 5. Mai l. I . an das t. l,
Ministerium des Neußern gelangten Mittheilung
hat die „Socicdad de Medicina Dosimetrica"^n
Madrid zur Berathung »dieser Heilmethode für
die Dauer vom 20. bis 24, Mai l, I . einen
internationalen Congress der Aerzte, Apotheker
uud Thicrinztc einberufen, und wird Präsident
dieses unter dem Protectorate dcr lön. Regierung
stehenden Congresses der lön. Minister dc Fo.
mcnto sein.

Dir Anmeldungen zur Theilnahme sind an
den Präsidenten der genannten Gesellschaft, Dom
Baldomrro Gonzaler Valledor (Callc dc la
Pucbla Nr. 9), in Madrid zu richte».

Laibach, am 10. Mai 1881.

j l . l . llandesregicrung für Krain.

(2144-2) Nr. 3297.
Goncur»au»s<i»reibunu.

Vom Beginne des zweiten Semesters des
laufenden Schuljahres lommt zur Besehuny die
Iranz-Ioscs-Studcntcnstiftung jährl.5)« fl. 28 lr.

Dieselbe ist, ohne auf eine Studicnabtheilung
beschränlt zu sein, für Söhne der Laaser Bürger
bestimmt.

Das Verleihungsrechl steht der Stadt»
Gemeindevertretung von LaaS zu.

Bewerber um dieses Stipendium haben
ihre init dem Taufscheine, dem Dürftigkeit«,
und Impfungszeugnisse, dann mit den Studien
zcugnisscn von den zwei letzten Schulsemestern
belegten Gesuche bis

8. Juni l. I,
im Wege der vorgesetzten Stud iendirectlon hieher
zu überreichen,

Laibach. am 1. Mai 1881.
l» l . Uanbesregierung für Krain.

(2020b-2) Kunämaiimay. Nr. S193
Mi t Beginn des Schuljahres 1881/82 ge-

langen in den l, k. Militarerziehung«. und Vil»
dungsanftaltcn zwei krainische Stantsslistung»^
Plätze zur Brsehlmg, die auch in der l, l, Marine«
Akademie genossen werben.

Die allgemeinen Aufnahmsbedingungen:
u) für die l. l, Militär<Ai!dungs' und Er-
ziehungsanstalten und b) für die l, l. Marine»
Akademie sind im Amtsblatte dcr „Laibacher
Zeitung" Nr. 105 vom 10, Mai d. I , enthalten.

Laibach. am 11. Mai 1881.
K. l . Landesregierung für Krai«.

(2112—3) Goneur»au»sHreibun8. Nr. 294.
An dcr einllassigen Volksschule zu Lengen»

selb wird die derzeit provisorisch besetzte Lehrstelle,
womit der Iahrcsgchalt 400 fl. und Natural-
Wohnung verbunden ist, zur definitiven Besetzung
ausgeschrieben.

Bewerber um diese Lehrstelle wollen ihre
gehörig instruierten Gesuche, und zwar jene,
welche bereits an öffentlichen Volksschulen an«
arslellt sind, im Wege ihrer vorgesetzten l. l.
Bezirlsfchulbehörde bis

7. J u n i 1881
hieramts überreichen,

Rlldmannsdors, am 7. Mai 1831,
K. l . VezirlSschulrath.

(2111—3) Hebnmmenftelle. Nr 33bs.
I n der Stadtgemeinbe Nadmannsdorf ist

der Posten einer Hebamme mit der aus der
Radmaunsdorfcr Bczirkslasse auf die Dauer
derselben fliehenden Iahresremuneration von
»1 fl. 50 lr, zu besetzen.

Bewerbungsgrsuche unter Anschluss be»
Moralitätszcugnisscs und des Diplom» sind bi«

1. Jun i 188!
Hieramts einzubringen.

«admannsdorf, am », Mai 18«1
K. l. Vezirl«hanpt««nnlch«lt.

A n z e i g e b l a t t.
^ " 7 ^ Nr. 9660.

B ^ , P ^ Feilbietung.
>ach wird n/w ̂ ' ^ « ' Bezirksgerichte

^ m? ? / . . - ^""'" «emacht, dass die
»°l, T« ' 1« " " " « der dem Josef Lesen
»>lf Wo fl . ^ x ^ »ehörigen, gerichtlich
^te 8» ' ̂ l/hillzten Brsitz- und Genuss-

« erfolglos geblieben sind. daher am
^Ulitta«« ' 2 " " l 1 8 8 1 ,
^ilen ^ "!" ^ Uhr, hlergerichts zur
^rl„en !^ !"""en Feilbietung mit dem
^ a i b a ^ ° " ° ° »eschritten wird.

" ^ ) Nr. 1»32.

^,_.. Executive
? "m-Versteigerung.

^ bc?„. ' '' Bezirksgerichte Adelsberg
lHy"""it gemacht:

' > « ! > " über Ansuchen des t.k. Steuer.
""!> ss ^ exec. Versteiaerung der dem

1^' Nerich!^ " ° " Untrrtoschana gchürl-
^ U r b , K °"f ^15 fl. geschätzten Rca.

. lr. h ' ' ^ - 40 uä Nannach i>0to. 18 fl.
""gs.5« l 'Uet u„d hiezu drei Fellbie,
^ f ^ M t z u n g e n . und zwar die erste

^ d i t ^ . 12. J u l i
,. °"Ue auf den
i ^ l v V August 1381,

!.^lch"g "Stalls von 10 bis 12 Uhr,
l>! worden " > ! ^ ' " ^"hauge angeord-
^ erst""'' ^ s die Pfandrsalilät bei
b> oder n ^ fei ten Feilbictung nur
0. " l l e , , " . " dem Schätzungswert, bei

^ebe„ ^ ". °uch unter demselben hint.
1, Die « , ? " ' wird.
^°l°"dele ;."^"^edingnisse. "ornach
^bote ^,. ?der Kicilant vor gemachtem
l ^ ^ l t a t ' , ^ " ' - Radium zu Handen
3 das ^ ' " " ' s s i o n zu erlege,, hat,

^ ^ l i c h ^ U l " l können in der dies»
H)»"'l. N«l , ^ ' a t u r eingesehen werden.

l ' l ! i^^ lsger icht UdelSberg. am 3ten

(2081—2) Nr. 1240.

Uebertragung
executiver Feilbietungen.
^om t. k. Bezirksgerichte Neifttiz mit

Bezug auf das Edict vom ü. November
188U, Z. 7!)73, wird bekannt gemacht:

Es werden in dcr Executionsange-
lcgcnheit des Georg Vavrii von Nalct
gegen Maria'<vic von Iurjowiz Nr. I l i
die auf den 28. Februar, 28. März und
28. April 1881 angeordneten Fcilbietun'
gen ob Uebertragungen auf zwei Monate
auf den

30. M a i ,
3 0. J u n i und
30. J u l i 1 6 8 1 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, in der Amts-
kanzlei mit dem früheren Anhange an-
geordnet. — Gleichzeitig wird den un-
bekannt wo befindlichen Maria Witwe
Ailc von Iurjowiz nnd Margaretha Arlo
von Neifuiz und deren alljälligcn auch
unbekannten Rechtsnachfolgern obige
Uebertragung mit dem erinnert, dass die
Verständigungen dem für sie aufgestellten
Curator Herrn Franz Erhouniz, k. k. Notar
in Reifniz, zugefertigt wurden.

K. k. Bezirksgericht Reifniz, am 18ten
Februar 1881. '

(2035—3) Nr. »035.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Relfniz wird
bekannt aemachl:

(ös sei ülier Ansuchen des Mart in Levstil
von Prcsta die executive Versteigerung der
dem Nikolaus Grinset von Ocrdiool Nr. 30
gehörigen, gerichtlich auf 780 fi. geschätzten
Nealilüt Urb.-Nr. 970 kä Herrschaft Reif-
niz, nun Ealastralgcmcinde BrückI Linl.-
Nr. 42 bewilligt und hiczu drei Feilbic-
lungs'Tagsatzuiigcn, und zwar die erste
auf den

28. M a l ,
die zweite auf den

28. J u n i

und die dritte auf den
28. J u l i 1 8 3 1 ,

jedesmal vormittags von w bis 12 Uhr,

in der Oerichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealitäl
bei der ersten und zweiten ffeilbletung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hlnt-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der KicltHtionscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsexlracl lünnen in der dies-
gerichtlichcn Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Rcifniz, am Uten
Dezember 1880.

(1728—3) Nr. 2987.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-
amtes Loitsch (uom. des hohen Aerars)
die exec. Versteigerung der dem Jakob
l^Ulgclj von Niederdorf Nr. 7 gehörigen,
gerichtlich auf 2420 f l . geschätzten Realität
«ud Rcctf.-Nr. 572 uä Haasberg bewilliget

^ und hiczu drei Feilbielungö-Tagsützungen,
und zwar die erste auf den

9. J u n i ,
die zweite auf den

7. J u l i
und die dritte auf den

10. August 1 8 8 1 ,
jedesmal von 10 bis 12 Uhr vormit«
tags, in dieser Gerichtslanzlei mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbictung nur um oder über dem
Schätzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach,
tcm Anbote ein wproc. Vadium zu Han-
den der Licitationscoimnission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprolokoll und
der Grundbuchscxtract können ,n der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 14ten
März l ö l i i .

(2127—2) Nr. 3270.

Bekanntmachung.
Vom k. l . Bezirksgerichte Kralnburg

wird bekannt gemacht:
Das hohe t. l. Landesgericht Laibach

habe mit Rathsbeschluss vom 7. Ma i
l. I . , Z. 3403, den Grundbesitzer Johann
Praprotnil von Naklas Nr. 42 als Ver»
schwender zu erklären und unter die Cu-
ratel zu stellen befunden, und es sei für
denselben der Griindblsitz'r Marcus Hjman
von NallllZ als Curator aufgestellt worden.

K. t. Bezirksgericht Kralnbura, am
8. Mai 1881.

(1600—3) Nr. 2005.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Wippach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer-
amtes Wippach die exec. Versteigerung der
dem Michael B o ^ von Langenfeld Nr. 14
gehörigen, gerichtlich auf 2706 f l . geschätz-
ten, im Grundbuche üli Haasberg wm. (),
pk^. 75 vorkommenden Realität bewilliget
und hiezu drei Feilbietungs'Tagjatzungen,
und zwar die erste auf den

4. J u n i ,
die zweite auf den

5. Juli
und die dritte auf den

5. August I 8 8 I ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dafs die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbielung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dtilten Feilbielung aber auch unter dem-
selben hmtangegeben werden wird.

Die Licltationsbedingnisfe, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach«
tcm Anbote ein lOproc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotololl und
der Grundbnchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K l, Brzirksll.kncht Wippach, am
14. Upnl i vü i .
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(2099-1) Nr. 3517.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Mottling
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Braune
von Gottschee die exec. Versteigerung der
dem Marlo Blut von Kerschoorf gehöri-
gen, gerichtlich auf 2525 ft. geschätzten Rea-
litäten aä Gut Smut Lud Extr.-Nr. 19
Steuergemeinde Kerschdorf tom. I, toi. 72;
wm. IV, lol. 19 aä Gut Smul, und
Eurr.«Nr. 714 aä Herrschaft Krupp be-
williget und hiezu drei Feilbietungö'Tag-
sahungen, und zwar die erste auf den

8. J u n i ,
die zweite auf den

8. J u l i
und die dritte auf den

6. August 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtsgebäude mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandvealitälen
bei der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der kicltationscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprolololle und die
Orundbuchscxtracte lünncn in der dies-»
gerichtlichen Registratur eingesehen weiden.

K. t. Bezirksgericht Mottling, am 27sten
März 1881.

(2097—1) Nr. 4707.

Erinnerung.
Dem Jakob Kular von Lodjiwerch

Hs.«Nr. 2. unbekannten Aufenthaltes, wird
hiemit erinnert:

Es habe wider denselben bei oirscm
Gerichte Timotheus Miller in Augsburg
(durch Anton Kupljen, l. l. Notar inTscher»
nembl) peto. 33 si. die Klage ä« inü68
29. April 1881. Z. 4707, überreicht, wo-
rüber die Tagsatzung auf den

1. J u n i 1881
angeordnet und auf seine Gefahr und
Kosten den Herrn Alois Welbl von Mottling
als Curator ad äctum bestillt mit dem,
dass er zur rechten Zeit selbst zu erscheinen
oder einen andern Sachwalter zu bestellen
und diesem Gerichte namhaft zu machell
oder seine Rechtsbehelfe auch dem benannten
Curator an die Hand zu geben habe,
widrigens er sich die aus einer Verabsäu-
mung entstehenden Folgen selbst beiznmessen
haben wird.

K. l. Bezirksgericht Müll l ing, am
29. April 1881.
(2126—1) Nr. 2565

Executive
Realitätenversteigerung.

Bom l. l. Bezirksgerichte Krainburg
wird belannt gemacht:

<5s sei über Ansuchen deS Kaspar
Herzele (durch Dr. Erwein in Klagenfurt)
die executive Versteigerung der dem minder»
jährigen Varlholomäus Supan von Olier-
vellach gehörigen, gerichtlich auf 3687 fl.
abschätzten, im Grundbuche Egg ob Kram»
bürg 8ud Urb.'Nr. 187, Rectf.»Nr. 140
vorlommendm Realität bewilligt und hiezu
drei Feilbietungs'Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

8. J u n i ,
die zweite auf den

6. J u l i
und die dritte auf den

9. August 1881 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, in
der Gerichtslanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealiläl bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angtgeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen der
Llcitatlonscommission zu erlegen hat, so«
wi« das Schätzungsprotololl und der
Grunobuchsextract können in der dies-
»«richMchen Registratur eingesehen werden.

lO, A p m V ' " " " »"'"bur», »>n

(2023—l) Nr, 2321,

Zweite exec. Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Egg wird

hiemit belannt gemacht:
Es werde wegen Erfolglosigkeit des

ersten Feilbietungstermines der der Maria
ttauraö von Ochsenthal gehörigen, gericht-
lich auf 2003 fl. 60 kr. ö. W. geschätz-
ten Realität Urb.-Nr. 110 aä Herrschaft
Bischoftact zu der auf den

4. Juni l. I.
angeordneten zweiten executive« Fellbie-
tung mit dem früheren Anhange ge-
schritten.

K. t. Bezirksgericht Egg, am 2ten
Mai 1881.

(1984-1) Nr. 2425.

Relicitation.
Vom k. k. Bezirksgerichte Littai wird

bekannt gemacht:
Wegen nicht erfüllten Licilationsbedlng-

nissen werde die gebetene exec. Relicitation
der dem Josef Kos gehörig gewesenen,
gerichtlich auf 990 si. geschätzten, von
der Katharina Hrooat laut Protokolles
ä6 pra68. 9. Dezember 1879. Z. 9596,
um 990 si. erstandenen Realitäten im
Grundbuche Kandershof Urb.-Nr. 24 und
Kreuzdorf Urb.'Nr. 3 bewilliget und hiezu
die Feilbietungs-Tagsatzung auf den

3. J u n i 1 8 6 1 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, in Littai
mit dem Anhange angeordnet worden,
dass die Pfandrealiläten bei der Rclicltation
auch unter dem Schätzungswerte hintan»
gegeben werden.

Die Llcitatlonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbot ein lOproc. Vadinm zu Handen
der îcitationscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprotokolle und die
Grundbuchscxlracte können in der dies-
glrichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Litlal, am 21sten
März 1881.

(1934—1) Nr. 291.

Erinnerung
an Thomas P l r l e r von Priel und
dessen allfällige Erben und Rechtsnach«

folgcr unbekannten Aufenthaltes.
Von dein t. f. Bezirksgerichte Kronau

wird dem Thomas Pirler von Priel und
dessen allfalligen Erben und Rechtsnach«
folgern uuliclannteü Aufenthaltes hiemit
erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Ursula Meschit und Peter Kirch,
maier (als Vormünder der Johann Me«
schil'schcn Kinder von Ratschach Nr. 59)
5ub prH63. 11. Februar 188l, Z. 291,
die Klage pcto. Erloschenerllürung der auf
Grund des Urtheiles vom 9. November
186l, H. 4821, auf der Realität zu Ra«
tschach Consc.-Nr. 59. 8ud Urb.'Nr. 137
»ä Wciß^ifels für Thomas P'rkrr lüf-
tenden Satzpost per 150 fi. sammt An-
hang eingebracht, worüber zur summarischen
Verhandlung die Tagsatzung auf den

7. J u n i 1 8 8 1 ,
vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts an«
geordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Ecblanoen abwesend
sind, so hat man zn deren Vertretung und auf
deren Gefahr und Kosten den Herrn Johann
Jäkel von Kronau als Curator aä acwm
bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu deren Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und die Oe«
klagten, welchen es übrigens freisteht, ihre
Rechtsbehelfe auch dem benannten Eu-
rator an die Hand zu geben, sich die aus
einer Nerabsäumung entstehenden Folgen
selbst belzumessen haben werden.

K. k. Bezirksgericht Kronau, a>„ I I ten
Februar 1881.

(2122—1) Nr. 9638.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom k. l. städt..deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird belannt gemacht:
Zur ersten exec. Feilbietung der dem

Georg Austerslö von Seedorf gehörigen,
im Grundbuche n,ä Sonnegg 8ud Urb.-
Nr. 398 und 407, Rectf..Nr. 301 und
310, Elnlg.-Nr. 353 vorkommenden Rea»
lltät ist kein Kauflustiger erschienen, und
wird sohln zur zweiten auf den

2 8. M a i 1 8 8 1
angeordneten executiven Feilbietung ge-
schritten.

K. k. städt..deleg. Bezirksgericht Laibach,
am 29. April 1881.

(1740—1) Nr. 3648.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Loilsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton Moschek
von Laibach die executive Versteigerung
der dem Varthelma Srebernak von Znk«
niz gehörigen, gerichtlich auf 3570 fl. ge-
schätzten Realitäten uud Rectf.- und Urb.-
Nr. 1 n>1 Beneficium St. Petri iu Laas,
iwd Rectf.- und Urb.'Nr. 3, Post.-Nr. 54,
»üb Rectf.- und Urb.Nr.tt, Post.«Nr. 88,
8ub Nectf.- und Urb.-Nr. 3, Post-Nr. 83
k<1 Pfarrkirchengilt Zirkniz, «ud Nectf.-
Nr. 471 ad Haasbcrg und «ud Osredck
Urb.-Nr. 30 ad Turnlak bewilliget mid
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

25. J u n i .
die zweite auf den

27. J u l i
und die dritte auf den

2 5. August 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in diefer Gerichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Psaudreali-
täten bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnissi'. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach»
tem Anbote ein 10proc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat, sowie >̂ ie Schätzungöprolokolle
und die Grundbuchsextracte können in
der diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am M e n
März 1881.

(1886—1) Nr. 1082.

Executive
Vom k. k. Bezirksgerichte Feistriz wird

bekannt gemacht:
Es sel ülier Ansuchen des k. l. Steuer«

amtls Feistriz die exec. Versteigerung der
dem Anton Kregar, beziehungsweise Kre«
gar Blaz von Verbovo Nr. 31 gehörigen,
gerichtlich auf 2165 si. geschätzten Rea-
litäten Urb. «Nr. NW'/« üll Herrschaft
Adclsberg und Urb.-Nr. 141 uci Ex.
Augustiner-Gill Lipa wegen aus dem Rück-
standes-Ausweise vom 14. Iuu i 1880
schuldigen 79 st. 53 kr. sammt Anhang
bewilliget und hiezu die Feilbietungs.Tag,
satzungen, und zwar die erste auf den

2 4. J u n i ,
die zweite auf den

22. J u l i
und die dritte auf den

20. August 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealitä»
ten bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselbrn
hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10vroc. Vadium zu Han-
den der Licitationscummission zn erlegen
hat, sowie die Schätzungsprotokulle und
die Grundbuchsextracte können in der
diesgerichtlicheu Registratur eingesehen
werden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz, am 15ten
März 1831.

(1724-1) " r . 2 M

Ncassnmierung
Ueber Ansuchen des « " H °

von Kavce wird die mit d>.'M VW
vom 6. August 1880, Z. 7567. M
14. Oktober. 17. November "»o " ' ^
zember 1880 angeordnet geweM
lohin sistierte exec. Feilbl'lm'g dtt
Katharina Devjat von Kaoce s ^ «
mer 103 gehörigen, gerichtlich °u 44'^
bewerteten Realitäten sud RccN.'-^ .
24/l , 0/1, Urb.-Nr. ,2 unii -'UV"
Nr. 289 26 Herrschaft «oilsch " ^
schuldigen Nestes pr. 260 ft.^'^
Ausnahme der von der 2lndr lM^
8ud Rcctf.-Nr. 31 , 24/1, 6 ' " ^
Nr. 12 wegverkauften. ger'Micy
800 fl. geschätzten «lecker: 3 ^ " ^

auf den
15. I u n l .
13. J u l i und
17. August l « 8 l > W

jedesmal vormittags 10 Uhr, h'"«."
mit dem frühern Anhange a"gcoro> .^

K. l. Bezillsgerichl ttoilsch. " "
März 1881.

(2089-1) W . 2 ^ .

Executive
Realitäteli-Vcrsteigen«

Vom l. l. Bezirksgerichte M "
wird bekannt gemacht: ^ ^ l '

Es sei Nbcr Ansuchen des l. l. ^ ^.
amtcs Adelsberg die executive " ^
gerung der dem Mathias Pc"" ^
Graz Nr. l> gehörigen, g"^ ' ' ^s .5
2751 fl. geschätzten Realität W » ' ^ .
uä Herrschaft Prem M o . .'jl l ^ .
bewilliget uild hirzu drei 6^° ' c n̂
Tagsatzungen, und zwar die erste

30. I u n l .
die zweite auf den

30. J u l i
und die dritte auf den

30. August 18s l . Hl,
jedesmal vormittags von 10 bls ^ êt
hiergcrichts mit dem Anhange " N ^ ^
worden, dass die Pfandrcaliliit F
ersten und zweiten Fciloietung "^ hec
oder über dem Schätzungswert, ^<
dritten aber auch unter demselben
angegeben werden wird. ^»ach

Die Licitatlonsbedingnisft, ^ 1 "
insbesondere jeder Licilant vor S"̂ „dc»
Anbote ein lOvroc. Vadium i" ^, ha»,
der licitationscommission zu e u ^ ^l
sowie das Schätzungsprotofoll ^
Oruildbuchsextract können ln ° ĉ»̂
gerichtlichen Registratur eingeMn ^,

K. t. Bezirksgericht Senoje^'
2. April 1881. ^ ^ Z s
(1949—1) "

Executive .
Nealitäten-VerstcigelHß
Vom t. l. Bezirksgerichte ^

wird belannt gemacht: , ^ediil^
Es sei über Ansuchen des " ^ M

Graner von Rann (durch ^ ^ I <
die execnllve Vtrstcigerung der " .zchM
Oerdauc von Eerina gehörige", "hb"^
auf 17U0 fl. geschätzten, w' s ' ^ . ^
der Herrschaft Vandstraß ^ ^ " ? .d ^
vorkommenden Realität bewilM ^°
die drei FeilbielungsHagsatz"'"
zwar die erste auf den

8. I u n l ,
die zweite auf den

13. J u l i
und die dritte auf den ,

17. August l s s s ' i v H
jedesmal vormittags von v " ^„HM
in der Oerichtslanzlci mit ° ^^,or
angeordnet worden. d°sS ° " Fei"'
lität bei der ersten u"d z""Schi i<.,
tung nur um oder über de" ^ e c ^
wert. bei der dritte.« "ber "cy .^
selben hintangegeben wc d ^ ^or-.

Die «icltationsbedi' »n" ^ „M
insbesondere jeder « l c N ^
Anbote ein lOproc. V a d i u m ^ , y^
der LicitationScommisston z« . ^:0 ^
jowie das Schätzungspr"^^ h„ 0 .̂
OrunobuchScxtract lönnc" . ^ „ »ver
gerichll ichmR^istraturei^^ß.

ik. t. Bezirlsgerlcht
16. März 1881.
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> . 2« ^iodt llviu do«»orl!» Kit tel und Uo<Ilo»mout, 30^011 MoumMsiliu», (Hiieäsr-
> l«!8«yn u. 8. Vs.. Ul8 I l i l „(Il'ic-iH.'dF-Tl.n'd !N.-H.<-Ü2. n>r . 2^».15.ö!" . Vv8»on
> uuvlly,»^ icil miok »old8t, uu» oissonor Lrf»krnn^. Ick «rlitt nw 6. l'lidru^r ä. ^.
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> "Illaukoi!. «Iii^Ii<!llorw<,i»c> do828» icd 2U ItauW Iliron ^ ^ i ^ ^ - d ^ V i V - t : " ,
> ^'umit icii mil- lli)oudl, tücll^i^ clio Lni»<. oinriob. 'I'u^gdarüul lüiiltu id i mioll
> ^^lkolliiuen ss03nnü, u, 2n. vol8pürto ick Icoilw Zollmorion moiir. vioseg ^rxnoi-
D 3 ,,! ornio» 8l«l> d«i mir aiiuli »I» lioil^ilkonä bc,i Koptgelimor^ou infoi^o
> ^l«>li>l!ii!ss. >̂8 j,^if »̂ c>r äio»v8 Ool auol, »näoron ?farr- unä 0rwin«»8»on.
> ^w«on „ < 2 ! - ^ ^ ^ ^ ^ . ^ ^ ^ « «mi><ulil« icli auf <!n8 viilln»t« all«» ^onon, äiu vc.il
> "l iniier,, XllUlll1,olt,«u liuim^o^uekt, »inä. in»d«8onä«lo ^odoeli luvinon Iiocli-
> ^Uläi^9i> Ilori-on ^«i»Ulcliou (^ollojsun. Icl l din ,»dol?.ou^t, 6288 03 »ieb lioil^irllouä
> ^"ol8l,. 1̂» >viiro nur 2U ̂ iln»clivn, ä^s» äio8su ^<2-ü.^2I.1:^Vl.»'d" all« ^potiwkor
> "-lulu» am I ^ o r liütton.
> k r o d u 8 8 v 1 doi Xrniuliurs, »m 6. U»i 1861.

^ ^ " 1 ) Nr. 9636.

Dritte exec. Feilbietung.
L ° i ^ ' " ^ l- städt.-deleg. Aezirlsgcrichte
^ Z wird bekannt gemacht:
Job.., ^ ' ^ ' " der Executionssache des
Fl?°"^2eustik von Kleinlaschiz gegen
Vers/ ? " ^ v°n Visoko bei fruchtlosem
bietu, 8 ^ " der ersten und zweiten Feil.
scheî . Satzung zu der mit dem Be-
^ we v 20. Dezember 1881. Zahl

' ^ auf den
28. M a i 168 1

N e N " ^ " dritten exec. Feilbietung der
" M ^ n ^ b . - N r . 401 ^ä Auersprrg
ŝchritt b""^ des obigen Bescheides

- ^ ^ c h ^ a n l 3. Mai 1881.

^ - 1 ) Nr. 9362.

? i l e ezec. Feilbietüng.
L« i2 " k' k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

^cy Nmd bekannt gemacht:
t>er w "'"de in der Executionssache
W n N .Hub " (durch Dr. v. Schrey)
f r ? „ f " o n Zitnik von Gradise bei
bietuw,!^ ^"streichen der ersten Feil-
l l hnd?vom°^V i " der mit dem Be-
°uf den ^"""er 1881, Z. 1207.

21- M a i 1861

^ealiM Urf, ^ " ^ " Feilbietung der

^schech?s ^ r M e n ^ " ^ " " ^ ' ° " ^ "
- ^ i ^ c h , am 1. Mai 1661.
^ ^ l ) Nr. 2206.

.,. Erinnerung
Arean/"belmml wo befindlichen Urban,

^ primus. Maria und Gertraud
^ ^ e s n l l und Maria B u h e r .

den d!. ? l . l . Bezirksgerichte Cag wer-
Gtell.. "^elannt " ° befindlichen Urban,
illise«,/, V"mus. Maria und Gertraud

" I und Maria Suher hlemit erinnert:
^ d l ^ w wider sie bei diesem Gerichte
die ̂  veftolnil^Vcsitzcr von Kleinlaschna,
ll>,d ^ " i f Anerkennung der Verjährung
rilber.'-'""«sacstaltung eingebracht, wo-

"e ^agsatzung auf den
""Üt^ 8- J u n i 1 8 8 1

D° '." "urde.
^stln l » " . Aufenthaltsort der Geklagten
^lllelltl» ^ ^ nnbelannt und dieselben
sind, s« "us den l. k. Erblanden abwesend
^f' idr <3 "^"" i " deren Vertretung und
Geora K ^ f a h r «nd Kosten den Herrn
^ ketn ^^ "on S t . Veit als Curator

F U N bestellt.
"̂t>e ^ ^ l a g t e n werden hlevon zu dem

ächten I ' ""biget. damit sie allenfalls znr
"!^rn Z l " salbst erscheinen oder sich einen
lllhie nll^, c " " bestellen und diesem Ge-
^ligtzy^'^it machen, überhaupt i,n orb-
'fler P "° «en W ^ einschreiten und die zu
Zelten,i? "gung erforderlichen Schritte

^ dem ' " ' / " ' widrigen« diese Rechtssache
^stim,'„ausgestellten Curator nach den
^ U t w ' ^ " der Gerichtsordnung ver-

übriae. « " " "b die Geklagten, welchen
"ch dew"k l"lsteht. ihre Rechtsbehelfe

. ^ben n l ^ ! " " " Eurator an die Hand
Atzend ,<?7 " ' s einer Verabsiiumung
">erde„. " ^^lgen selbst belzumessen haben

^ ' ii8?^^^<richt Egg. am 23sten

(2085—3) 3tr. 2970.

Bekanntmachung.
Vom t. l . Bezirksgerichte Feistriz wird

im Nachhange zum hiergerichtlichen Edicte
vom 6, April 1881. Z. 2728, bekannt
gemacht:

Es sei den unbekannten Rechtsnach»
folgern des mindj. Ialob Pirc aus Gra-
fenbrunn und den unbekannt wo abwe-
senden Maria «öajn und Josef oder I o -
sefa Pirc aus Grafenbrunn zur Wahrung
deren Rechte bei der exec. Veräußerung
der Realität Urb..Nr. 413 aä Herrschaft
Adelsberg Herr Franz Veniyer von Dorn-»
egg zum Curator ad a,ctum bestellt
und demselben der bezügliche Feilbietungs-
bescheid behändiget worden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz. am 22sten
April 1881.

(2083 -3 ) Nr. 3171.

Bekanntmachung.
Vom l. l . Bezirksgerichte Feistriz wird

im Nachhange zum Edicte vom l 2 . April
l. I . , Z. 2717, bekannt gemacht:

Es sei den unbekannt wo befindlichen
Tabulargläubigern Anton Znidarsiö aus
Feistriz, Anlonla RoSman aus Zagorje
und Anton Bcvl'iö aus Unlersemon,
respective den gleichfalls unbekannten
Rechtsnachfolgern der erstgenannten Zwei,
zlir Wahrung ihrer Rechte bei der exec.
Verüußerung der Realität Urb..Nr. 7
kä Gut Semonhof Herr ttorenz Ierou»
scheg aus Feistriz zum Curator n,ä uc-
w l i i bestellt und demfelben der Feilbie-
lungsbcfcheid behä'ndlget worden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz, am 2ten
Mai 1881.

(2036—3) Nr. 897.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Reifniz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Perjatelj von Weiniz Nr. 17 die executive
Versteigerung der dem Anton Lesar von
Suschje Nr. 25 gehörigen, gerichtlich
auf 2i)5ü f l . geschätzten, im Grundbuche
der Herrschaft Reifniz sud Urb.'Nr. 678,
679, der Catastralgemeinde Suschje Grund-
buchs- uud EinlagS-Nr. 102 vorkommenden
Realitäten bewilligt und hiezu drei Feil-
bietuugs'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

27. M a l .
die zweite auf den

27. J u n i
und die dritte auf den

27. I u l i 1 8 8 l ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, in
der Gerlchlstanzlci mit dem Anhange an<
geordnet worden, dass die PfanoreaUtälcn bei
der ersten und zweiten Feilbietm'g nur um
oder über dem Schätzungswerte, bei der
dritte» aber auch unter demselben hint-
angegeben werden.

Die öicitallonsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Militant vor gemachten,
Anbote ein lOproc. Vaoium zu Handen
der Uicitationscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzunasprotololle und die
Grundbuchsextracte können in der dies.
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Reifniz. am Uten
Februar 1881.

(2047—3) Nr. 1291.

Dritte exec. Feilbietung.
Nachdem zu der mit Edict vom 29ften

März I88 l , Z. 986, auf den 29sten
April l. I . anberaumt gewesenen zweiten
Feilbietungs'Tagsatzung lein Kauflustiger
erschienen ist, so wird in der Rechtssache des
Herrn Salomon Marcus Adlcr in Wien
gegen Herrn Friedrich Lieder ob der in
Prußnig gelegenen Realität Grundbuch
Steurrgtmeinde Dobovc. Einlags'Nr.55,
früher Urb.Nr. 222, aä Freisassengilt am

3 1 . M a l 1 8 8 1 ,
vormittags von 11 bis 12Uhr, zur drillen
Hrilbielungs-Tagsatzung mit dem vorigen
Anhange geschritten.

K. t. Bezirksgericht Ratschach, am
29. Apri l 1881.

(2042-3 ) Nr. 1314.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Wippach wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. k. Steuer»
amtes Wippach die exec. Versteigerung der
dem Johann Zgur von Podborst Nr. 6,
nun der Anlonia Hgur verehelichte Slupcl
und Johann Slupet von dort gehörigen,
gerichtlich auf 2198 fl. geschätzten, im Grund,
buche acl Schiwizhoffm Win. I, p ^ . 349
vorlommenden. zufolge drS dieSgerlchllichcn
Bescheides vom 23. Februar 1880, Zahl
1000, bereits mit exec. Pfandrechte belegten
Realität bewilliget und hiezu drei Feil-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

24. M a i ,
die zweite auf den

24. J u n i
und die dritte auf den

26. J u l i 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hiergerichls mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfanorralilül bei
der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintaugegebcn werden wird.

Die ^icilationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommisfion zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprolololle und die
Grundbuchsexlracte können in der dies.
gerichtlichen Registratur eingesrhen werden.

Unter einem wird dem Tabulargläu-
bigcr Georg I e j unbekannten Aufenthaltes
Herr Josef Koder von St . Veit zum Cu-
rator kä »owl« bestellt.

K. l. Bezirksgericht Wlppach, am 25sten
März 1881.

(2043—3) Nr. 200U.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Wippach wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer«
amtcs Wippach die executive Versteigerung
der dem Anton Nabergoj von Orechouza
Nr. 16 gehörigen, gerichtlich auf l 166 f l .
geschützten, kä Schiwizhoffen t.om. 1, paz.
293 vorkommenden Realität bewilliget
und hiezu drei Feilbietunus.Tagsatzungcn,
und zwar die erste auf den

3 1 . M a l ,
die zweite auf den

1. Juli
und die dritte auf den

2. Augus t 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über den, Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die Licltationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Kicitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am l4ten
April 1881.

(1971—3) Nr. 2591.

Uebertragung
dritter eiec. Feilbietung.
Von dem s l. Bezirksgerichte Groh-

lafchiz wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Anton Gruden

von Oberrelle Hs.»Nr. 3 die mit dem dieS-
grrichllichen Bescheide vom 7. August 1879,
Z . 4630, mit dem Reassumierungsrechle
sistierte dritte exec. Feilbietung der dem
Johann Gilai von Bluchanawas Nr. ?,
als Rechtsnachfolger des Bartholm« Gilai
von dort, gehörige,,, im Grundbuche der
Clltllstralgememoe Pobgoro kud EinlagS-
Nr. 29 vorkommenden Realität neuerlich
auf den

10. J u n i 1 8 8 1 ,
vormittags um 10 Uhr, mit dem vorigen
Anhange angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Großlaschiz, am
28. April 1881.

(2034 -3 ) Nr. 493.

Relicitatwn.
Vom l. t. Bezirksgerichte in Reifnlz

wird bekannt gemacht:
Ts wurde in der Executlonssache oe«

Johann Rus von Breie Nr. 29 gegen
Anton Pogac'nil von Imjowiz die Reli-
citation der vom letzteren im Ex»cutionS»
wege erstandenen, 8ud U,b..Nr. 569 »6
Herrschaft Reiflch vorkommenden, in I u r -
jowiz gelegknrn, früher den Igna; Tomsic'<
schen Erben gehörigen, gerichtlich auf 180 ft.
bewerteten Kaischenrealität bewilliget uno
hiezu die einzige Feilbietung auf den

2 1 . M a l 1 8 8 1 .
vormittags um 10 Uhr. hlergerichtS mit
dem Anhange angeordnet, dass die feil-
zubietende Realität hlebei auch unter dem
Schätzwerte an den Meistbietenden hint-
angegeben werben wird.

Die Kicilatlonsbedingnisse können Hier-
gerichts eingesehen werden, und es hat jeder
Kauflustige ein lOproc. Vadium zu erlegen.

K. l. Bezirksgericht Reifnlz, am 27ften
Jänner 1881.

(2048—3) Nr. 2372.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Egg wirb

hiemil brlannl gemacht.'
Es werde wcgen Erfolglosigkeit des

eisten und zweiten FeilbletungstermineS
der für Anton Rodi, im Grunde des Schuld-
scheines ddto. 24. November 1877 und
der Theil > EinanlwortungSurlunde ddlo.
3. August 1878, Z. 17.202. bei der noch
auf Nameu Leopold Macri vergewährlen
Realitäten Urb.-Nr. 190'/« und 106 »ä
Grundbuch Pfarrgill MannSburg after-
fpandrechtlich haftenden Forderung per
4267 st. 48 ' / , kr. e. ». c. und der für
Marianna Rod> auf Grund der Ehepacle
ddlo. 19. Februar 1868 bei der oberwähn-
ten, pfandrechtlich sichergestellten HriratS-
gutsforderuna per 300^) f l . sammt Wider-
lagc per 3000 fl., zusammen 6000 ft.,
zu der auf den

30. M a i 1 8 8 1
angeordneten dritten exec. Fcilbletung mlt
dem frühern Anhange geschritten.

K. l. Bezirksgericht Egg, am 4. Ma i
1881.

(1972—3) Nr. 2592.

Relicitatwn.
Vom l. l. Bezirksgerichte Großlaschiz

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen oeS minderjllh.

rigcn Alois Grebenc von Großlaschiz (durch
den Vormund Herrn MalhiaS Modic von
Bloslapolica, Ctssio,,ür des Herrn Franz
Orebeoc von Großlaschiz) wegen Nicht-
zuhallung der LicitationSbedinanisse von
Seile der Elstrherm Maria Mesajedic von
Bruchanawas Hs.-Ns. 13 die Nelicitation
der Realität 6ud Grundbuchseinlage (X)
des Calastralgcmeinoe Poogoro, früher dem
Matthäus Mesajrdlc von dort Hs.-Nr. 13
gehörig, bewilliget und zur Vornahme der-
selben die Taafatzung auf den

3. J u n i 1 8 8 1 ,
vormittags um 10 Uhr, mit dem Bei-
satze angeordnet worden, dass die ReulitiU
bei oilscr Tllgsatzung auch unter dem Schätz«
werte an den Meistbietenden hinlangeaeben
werden wird.

2ü. Upnl 16ül . ' '
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5000 fl. dem Agenten
Provision, der ein erstes Wiener Industrie-Eta-
blissement, im glänzenden Botriebo, verkauft.
Adresse durch die Expedition dieses Blattes.

(2178) 3 - 1

Tedezxi Inserenten.
wird auf Verlangen ein

Zeilenmesser
gratis und franco zugesondot durch

die Annoncen • Expedition

Moriz Stern, (KU)
Wien, I., Wollzeile Nr. 22.

Scli merz los
ohn« Blnsprltxnnff,

eint btc Verdauen« flötenbe fncbtcamtntc,
opne Polr*krcuikh*Tt«ii nnb B«rnf««tS-
ranr 6<ilT na$ (inet in nnjä&Ugen gäUtu btft»
betoäjrten, grans aeaan Methode

Harnröhre nil AMN*.
|o«»ol frlaoh entßaubcnt aU au$ no* so fc$t
••raltste , antunremAsa, irrttnflllob nnb
•ohnall

Dr. Hartmanxi,
VUtjjlieb bet meb. Qocaltit,

Orb.-Wiifta't m<$t me&i ^aölburacrflafj«, fontern

«Sien, ZttK cfllergaffe Nr. 11.
Hu$ ^autauSfltttijt, €ttlctur«n, Tluvm &d

kiaöwd. $lti$fu$t, Unfru t̂batftit, ^oüutiuiun,
ülnnuvMiehHttclie,

(binio, ohn« *a « o b n e l d e n obet tu fctennen,
Syphl l la und Oeaohwttro a l ler Art .
»t te f l i«* bi efelbe «e l j unblunfl. £ttengf)c
Discretion »er&ttrgt, unb toetbcu 81 c D i c a m e n t e
aas Verlangen sofort «infltffnbet. (887) 26

Localveränderung.
9I. Kirne,

Kleidermacher, Judengasse 4.
Meinen hochverehrten P. T. Kunden aowio

dem P. T. Publicum orlaube meine Geachttfts-
local - Verllnderung ergebonst anzuzeigen,
und ompfohlo mich auch fernerhin zur An-
fertigung von (2114) 3—2

Herren- und Knabenkleidern etc.
mit der Zusicherung guter und modornor
Arbeit und billigster Proiso.

*̂> 1 's)" im"" i in liu'ilii Mimfflll
I HAUSSCHWAMM.PajyiWli

Q y M4flll-N>j^T^iTT:-irr^-TTirnjTw^TmTT:TrjifTrtT7-q]^^a^|^|||i^||^J

—. 1 feuet-u.Wetterfeste K f f | | f j |

Flüssig und trocken (zum Anstrich und Vor-
fiillon etcj Radicalmittel gegon Schwamm und
Fttulnis, gesell Pllzbildangen in Braue-
reien , Ställen etc. Unentbehrlich zum
Schutze alles Holzwerks, zu Neubauten,
Schachten, Kellereien, Tramways u. s. w.
Bestes Isoliermaterial gegen Feuchtigkeit,
Hitze und Kttlte. Geprüft und attestiert
von Behörden und Sachverständigen. Depot
in ILia.llsa.cli. bei Karl Kauschegg.

Fabr ik : X., Columbusgasse 24.
O-u.sta.-v Scla.a,lleli.ix, "^Tien.

25-u.r -A.TiefiCiliru.ngr v o n

Börsen-Aufträgen
für Wien und allo auswärtigen Börsen empfiehlt sich das Bank- und Btfrsen-

Commlssionshaus

N. lVel^^i *fc C1oni|»., ^VIeii,
IX., Liechtensteinstrasse Nr. 2 (in unmittelbarster Nähe der Börse).

Die günstige Todonz sämmtlicher europäischer Börsen eignot sich vollständig
dafür, sich mit Ruho und mit Aussicht auf Erfolg in Speculationen einzulassen.

Speculation8offocten behalten wir auf Wunsch zu massigem Zinsfuss bis zur
| Realisierung in Kost. (1942) 15—6 |

*jj* Klimatischer Curort $S

1 Bad Vellach bei Kappel (Körnten) I
jg SaisonToegriim. a*m ±. Juni . ^
^ C Wohnung«- und Sauerbrunn - Bestellungen wollen gefälligst an die Inhabung JjL
S S gerichtet wordon. (2052) J>-3 (TO

Bis Id. Hai and vom 13. September Wohnungs- and Bade-Tarife am 23 Procent
herabgesetzt.

2v£izieral-:Qad.

Krapina-Töpliz
in KROATIEN (Post- und Telegraphen-Station).

Dieser Badeort ist von der Steinbrück-Sisseker Bahnstation Zaprcäifi 3 und von dor
Südbahnstation Pöltschach 4l/t Stunden entfernt. l)io iU)" bis US" R. erreichenden Akrato-
thermen dieser Anstalt sind unübertrefflich in ihrer hervorragenden Heilkraft bei Gicht,
Rheuma and deren Folgettbeln, bei Ischias, Neuralgien, Haut- und Wnndkrank-
helten, chronischemMorbus Brightli, pathologischen Processen dor woiblichon Sexual-
organe u. s. f. Dio Kuranstalt ist vom 1. April bis Ende Oktober geöffnet, und
bioton die grossen Bassins, Separat-Marmorwannen- und Douche-Mdcr, die Woh-
nungen, Restaurationen, grossen Speise-, Cafč- und Biilardsalons, Cursalon und
Curmusik, Apotheke, Parkanlagen u. s. f jedweden modernen Comfort im vollsten
Masse. Vom 1. Mai an verkehron Postomnibusso mit unbeschränktor Porsononaufnahmo
zwischen hier und der Bahnstation Pöltscliach nach Ankunft dos Wionor Postzugos um
lü1/* Uhr morgens. Fahrpreis fl. 3 per Person. Zu jedem anderen Zuge stehen com-
fortable Fahrgelegenheiten zur Vorfügung. Vom 1. Juni an sind in Zaproöic bei Ankunft
eines jeden Zuges Wagen nach Krapina -TöpHz zu haben. Anfragen und Aufschlüsse er-
theilen dio Badedirection und der Badearzt, Sanitätsrath Dr. Edgar Ritter von Algner
daselbst. Badobroschüron sind in allen Buchhandlungen, Proapecto boi dor Direction za. haben.

Krapina-Töpliz, im April 1881. (1706) 3—3

| Stalling, Ziem & Co., D
fl Wien, Wieden, Waaggasse Nr. 1, i Barge bei Sagan, I Preussisch- | |
U Prag, Thorgasse Nr. 7, ( Breslau, ( Schlesien, U
n empfehlen ihre von den k. k. östorr., k. preusa., k. russ, k. baior., künigl. nnd H
y herzogl. sächs. Regierungen geprüfte und als feuersichertid anerkannt» y

I Stein-Dachpappe I
I in Tafeln und Rollen, a ^ 6-5 I
U fertig präparierte Anstrichmasse U
n ^ur.B«8irQi«liunK von Stoinpappdiichorn), nebst Lager von Steinkohlen-Theer, n
U ffiSÄ1!?111 «»«hpappnUgeln, Asphalt-Mastix, Gaudron und Holzcement. M
Hinin • W()rdon untor G a r a n t i e der Haltbarkeit in Accord übernoiiimon. •

> Allen Aranken,
» welche am Magen und an der Lunge, an M t - l
> armut, Erkältung, Husten, Heiserkeit, an Bleich"
> sucht und Hämorrhoiden leiden, kann geholfen
> werden.
> An den k. l. Hoflieferanten der melften europäischen Souveräne, Herrn Ioh-V^m >
> künigl. preuß. Comm.'Nath, Nesiher des g,ldenen VerdienstlreuzeS mit der Kronr, ,
W Ritter hoher preuftischcr und deutscher Orden. «
> Wien. Fabt ik: Ernbenhok 2 ; Mriksuiedtt lage: G«btn. Dlk'un«Lt?««e s,
> G e . M a j e s t ä t
M der König von Dänemarl ließ dem Fabrikanten Herrn Johann Hoff durch M " «
W Adjutanten mittheilen, dass er den Wert seines Malzextraktes sehr hoch ansch'M.
W „Ich habe", so lautet die königliche Erklärung, «mit Freuden die Heilwirkung des V°"
> fchen Malzextractes bei mir nnd mehreren Mitgliedern meines Hauses wahrgenommen. >
> 3> a n k s c h r e i b e n . (lM) 4 ^
> Von l«ö«nt«är°n«nä«e K°ep»rsH»»cke ,<«ll«t äurH Hoffst», Mall«llrllt«-G«s«nänti<»b<«» !
> Turnhosbach bei VIschhausen.
> Ihre Malzpräparate haben bei meiner Frau ganz vorzügliche Wirkung acyao -
W Früher war sie stets von einer ohnmachtähnlichen Schwäche geplagt, war stets ma
> und unlustig zur Arbeit und darum geradezu lebensmüde, so dass ich b>e Kl")»)
> Besorgnis hegte; und jetzt ist sie kräftig sdic Schwäche mit Ohnmacht hat stw " ^
> wiedereingestellt', arbeitet mit i»ust und ttllsdauer. kann ihren Haushalt ohne iMel
W stühung vollkommen verrichten. Vitte, senden sie gefälligst umgehend 33 F l a M
W Malzcxtract.Gesundheitsbier und 10 Beutel Malzbonbons. Pfar, Z b " .
> Depots in Laibach beî : G. Piccoli, Erasmus Virschitz, Apotheker! P"er
> Laßnil. H. U. Wencel, Josef Terdina, Ichuhnig ck Weber, Kaufleute ^

(2056) Nr. 833.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l . Bezirksgerichte Neumarltl
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des t. l. Steuer-
amtes Neumarltl die efeculive Versteigerung
der der Maria Kunöii von Steuiöno ge»
hürigen. gerichtlich auf 3533 ft. geschätzten
Realität Reclf.'Nr. 6 Hcl Gallenfels Ein!..
Nr. 757 wegen fruchtlosen Verstreichen« des
ersten Termines bewilliget und hlezu zwei
Fellbletungs-Tagsatzungen, und zwar die
zweite auf den

8. J u n i
und die dritte auf den

13. J u l i 1 8 8 1 ,
jedesmal vermlttag« von 11 bis 12 Uhr,
in der Amtslanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der zweiten Feilbielung nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unter demselben hlntangegeben
werden wird.

Die Licltallonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadlum zu Handen der
Llcltatlonscommlssion zu erlegen hat. sowie
das Schätzungsprolololl und der Grund»
buchseftract können ln der oiesgericht-
llchen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Neumarltl, am
5 M a i 1881.

(2096—1) Nr. 4555.

Erinnerung
an Josef V l u t von Zerouz N r . « .

Von dem l. k. Bezirksgerichte Mottl ing
wird Josef Vlut von Zerouz Nr. 8 hie-
mit erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Stefan Malnerii von Mladlca
das Vcrbolsgcsllch vom 26. April 1881
zur einstweiligen Sicherstellung seiner For«
deruug per 313 f l . 25 kr. s. A eingebracht.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. t. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu denn Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Johann Skala von Semitsch Nr. 15 als
Curator kä u,otmu bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem Ende
verständiget, damit er allenfalls zur rech»
ten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
dle zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, wiorigcns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Euralor
nach den Bestimmungen der Gerichts»
ordnung verhandelt werden und der Ge>
klagte, welchem es übrigens freisteht, seine
Rechtsbehelfe auch dem benannlen Curator
an die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsäumung entstehenden Holgen selbst
beizumessen haben wird.

K. l. Bezirksgericht Mottl ing, am 27sten
April 1881.

( 1 8 5 9 - 2 ) Nv.78l3.

Reassumierung
dritter exec. Feilbickw

Vom l. t. Bezirksgerichte Aas o"
hiemit bclannt gemacht: ^„iiel"

Es sei über Ansuchen des l l. A ' )
amtcs Laas (nom. des h. l, l - " " " ^
die Reassumierung der mit dem Dc>H I
vom 3 1 . Dezember 1879, Z ^ " „.
den 28. J u n i 1880 angeordnet g ^ ' „ g
sohln aber sistierten dritten excc iw v ° ,,
der dem Johann Zalar von W ' " ' H<
hvrlgen Realität 8ub Urb. Nr. 70, l " ^ ,
N r . 60 »ä Grundbuch HaUersttln °'
liget und die Tagsahung mit dem I""
Anhange auf den

24. Juni l. I ,
vormittags 9 Uhr, hlergerlchts an«e»l
net worden. ^t«

K. l. Bezirksgericht LaaS, «>"
April 188l .

( 1 5 1 6 - 3 ) Nr. ^

Erinnerung ,la
an den Leonhard, Valentin u„d!" ^
H r l b a r von Klenik, bezieh"''»'

deren unbekannte Rechtsnachso's^,
Von dem k. k. Bezirksgerichte ^

berg wird dem Leonhard, V a l e n " ^ "
Marinla Hrlbar, bezlehungswelie ^
unbelannlen Rechtsnachfolgern,
erinnert: ^ch>^

Es habe wider sie bei diescw ^ cle
Franz Hrlbar von Klenik die U " ^f
prao». 12. März 188,, Z ' 2 " Z <
Anerkennung der Ersihung " . " ^ . 3 3
thumes von der Realität U " " ^
aä Prem, beziehungsweise auf " " ^ l l l l > t
der Verjährung von auf oblgcr " ̂ l>
sichergestellten Forderungen eingebr"", ^
sei die Verhandlungs.TagsatzuNs

3. J u n i 1 8 8 1

angeordnet worden. Mllas^
Da der Aufenthaltsort d " h^lbe''

diesem Gerichte unbekannt und ^°
vielleicht aus den l. t. Erblanden « ^d
sind, so hat man zu ihrer Vertre ^
auf ihre Gefahr und Koste" U ' M l S ,
Dr. Eduard Dcu, Adoocat ln "
alS Curator uä kcwm besteU'. ^ ^

Die Geklagten werden hleooHs zlll
Ende velständiget, damit sie <"" z ^„e"
rechten Zeit selbst erscheinen oder' ^ ,
andern Sachwalter bestellen u " v ^ <
Gerichte namhaft machen, U ^ ' , ^ ^
ordnungsmäßigen Wege ei» ̂  gliche"
die zu ihrer
Schritte einleiten können, w d M ^ a
Rechltzsachc mit dem «ufge'l " ^ i c h t '
lor nach den Vtstimmungen ^ ^ m
ordnung verhandelt w e r d e n ^ ,ste ,
llagten welchen es Ubr ^ ^ ' . , -
ihre Rechtsbehelfe auch dew ^ d'
Curator an die Hand zu « e b H ^ n -
aus einer
Folgen selbst beizu'msscn ya° ^ ^ . ^

K. l. Bezirksgericht «t»e^

6. April 18V1.
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I Galanterie- und Bauspengler in Laibach, L

ompliohlt sich bei Beginn dor Saison zur •

J A i f t i m aiier i j c t o im Bausachevortonunenflen SpenilerartGiteD.
I Horstelhng von englischen geruchlosen Aborten, Metallbuchetaben zu Firmen, 1
• "Ltager aller Artikol für Haus- und Küchenbedarf, Bade- und Sitzwannen, Wasser- l |

I giner, Schaffein, Kannen, Umschlagwämor, Wärmflaschen, Leibschüsseln,

Hand-, Wand- und Strassen-Laternen, Schwabenfänger, Back- und Sulzfcrmen-, L
Wagen-Laternen (1470) 12—7 H

L " " a'luu Grössen, schön und billig, und viele andere Artikol.

Bad Töpliz
•tächst Rudolfswert in ünterkrain,

eröffnet am 15. Mai.
Vi,|e* "p1 Tolograplienstation, 8 Stundon bis Laibach. Nächste Bahnstationen Laibach, Littai,

"•^urkfold. Postvorkohr: Töpliz-Rudolfswort 60 kr.; Eudolfswort-Laibach 8 fl. siOkr.;
w. «udolfawerL-Littai 2 11. 20 kr. Postfahrten, hin und zurück, all« bei Tag.

"eral«lüollo 30" ii f vorzüglich für alle chronischen und Frauonkrankhoiten.

(2041 - Kulowiz,
' ü—2 Badearzt und Badopächtor.

I l>ie neuen I

1 Sproc. Los-Pfandbriefe I
• dor k. k. priv. alldem. östorr. H

| Bodencredit -Anstalt I
• îiitl g-oiifui zum Tagfeseurse •
H zu habon boi H

I J. C. Mayer, I
B L ^ l95f i) 4 Wechselstube, Laibach, S]>italf,r;iBae. I

, *C3Cffij JfcjfcjfcjfcÄSfeÄjfcAA0 jfcJ^TÄSfe'flf'ftffr*fr*fr'flfifrtf

I Pilsner Lagerbier. §
J -°u uns hieuiit anzuzeigen, dass wir unter houtigom Tago mit dem u
Jj Ausstosso unseres vorzüglichen W

S,„ l^agrertoleres jä
M utisore'0''! i ' l a^n n ' "n<* n a ' t ü " U118 z u go»oigton Aufträgen, direct hioher oder an ii
U Zaülreichon Niedorlagon, boato und coulanteste Bedienung zusichernd, Eg
JJ p empfohlen. Q
W Wilson, 1. Mai 1881. ' (2153) g
«J Hochachtungsvoll Ja

8 Erste Pilsner Actienbrauerei. ß
3 _ 2
|] I^Ür T^ail>acli und TTmgfetmiig- U
4# Ori'1)- ^ ü t ' S ° Aufträgo auf obiges vorzügliches Product zur Essoctuierung in B
J l f ü ] f : R l n a l g o b i n d o n joderzoit gerno entgegen und führt solcho auf das sorg- fcg
Cf lMK8to aim 1 9

4l Karl SimOn, Casino-Rostauratour. M
^felPfc^, J a

^*fty3f0?l*3f,3fdjäf*3£dfc o W W W W W W K

P. Lux' Pflanzenliniment,
dottl (j!

11) w*r^sani8ton Pflanzon bereitet, hat sich boreitB trotz der kurzon Zeit, seit-
iti Zaj -

 ( l? r OofTontlichkeit üborgobon und durch die Zoitungon bekannt goraacht wurdo,
J»Ur i

 rülclion Faniilion als ein unontbohrlichos Hausmittol orwieson, welches nicht
ftltecii s c ' l c n ? sondern auch vera l te ten Leiden, a l s : Hclmierzlnisten Nerven-
t'«2oici 'n» ^'U 'U I I I H» Muskel- und (ielenksrl ieumatiBmus und (Jlcht, mit aus-
itif'O], "'^0 '!) siclioron Krfolgo angowondot wird. Nobstdom wirkt das lMlun/eulinlinent
So||Hüll ?w. l l0r Rchnici/st lUenden und st l i rkenden Eigenschaften überraschend
Kr e„ "01 MyjfrUnc, rl icuniatischein Kopfschmerz, Zahnweh, Sei tenstechen,
**luer ( !V, l i e m i 1 < H«x«nschuss, l l l lstwcli , Z i t t e r n , Unempflndllchkelt ein*

F l i e d e r , Lt thinungen, Vers topfungen , Ausdehnung der Sehnen e tc .
ii11 VorfiJ1] S 0J'ü i <^ü" ^ l l ^U° ( ^n Menschen hoinisuchen, kann da« Pflitnzenlliiiinent

r°its • j r" "'cn^ g ("i"g iinompfohlon worden. Dass das Pflanzeulinlnient ein
rUl"Ks.sch1C-i '' (!rl'r°bto8 Mittel ist, bowoisen dio zahlreichen dankbaren Anerkon-

r«ibon, Wülcho gelegentlich zur Veröffentlichung golangon wurden.
»Herrn Apothokor P . L u x in Wolkorsdorf boi Wien.

i * e k n W ^'"'"^^fortitfler theile llinon mit, dass ich durch mohroro Jahro im •ni>'i
er8t'8ti.iu <Ullduil>f ge l i t t en habe und von I h r e r Knlbe (Pl lanzenlinl inent)

yT.1 woi'deu hin, wofür ich Ihnen nieinon herzlichsten J)ank abstatte.
W l ü n » am 24. Jänner 1881.

Mit Achtung
^ Marie Ke im, Hausbesorgerin, Matzloinsdorforstrasso."

|tei|M'ol ' j o e i l s e i r L e s T l e g - e l s 1 f l - , boi Postsondungon für Eniballnge und
1 e<»'i /f,M, '• luol»r- — Zu hpziohon durch das lhiuptversendangs - Depot

luUlorriri'
Wflrcr *'• *'"->' i n Wolkermlorf bei Wien, senior in Laibach

p y l )o t l l°kor Sroboda und in don meisten Apotheken Krams und Kärntous.
^llaii<iliit„", ^o t l o u i 'l'iegol liogt eino Gebrauchsanweisung und oine kurze ärztliclio

^ ^ ^ _ / 2 " K bOl.
 6 • (1610) 6—6

Magazine,
g r o s s , t r o c k e n , ebenerdig und I. Stock, sammt Schüttboden

sind von Michaeli d. J. an zu vermieten. (1795) i 2

Auskunft: B " U . r g ^ s t a l l g r a - s s e 2STr. 3 , ebenerdig links.

J| v»idnrM.iii.i Curort Gleichenbers s^r^ri i

• Eine Fahrstunde von der Station Feld bach der ung. Westbahn. ' •
• Beginn der Saison am 1. Mai. a

B

• ' Beginn der Traubencur Anfangs September. B i
j Alkalisch-muriatische und Eisensäuerlinge, Ziogenmolko, Milch, Fichten- ' •

• nadel- und Quellsoolzerstäubungs-Inhalationen, kohlonsaure Bäder, Stahlb^d^r, •
1 _ Süsswasserbäder, Fichtennadelbäder, kaltes Vollbad mit Einrichtung zu Kalt-^ I

%
™ wassercuron. (1410) 10—4 ' •

__ tJoliaiinlsbruniieii iB
• bei Grleichenberg. fl

^ B VorzUjrliclistes und geRundestes Er f r i schungsge t ränks sein grosser j "

^
Gehalt an freier Kohlensäure, seine zur Fb'rderung der Verdauung gunügonde •

_ Menge von doppelt kohlensaurem Natron und Kochsalz, sowie der Mangel uu don B _
g magenboschwerenden Kalkverbindungen machen den •Tohannlftbrunnen ganz •

• besonders empfehlenswert bei Magen- und Blasenle iden. 1
— • 7A\ beziehen durch alle grösseren Mineralwasser-Handlungen. • _

• Anfragen u. Bestellungen von Wagen, Wohnungen u. Mineralwässern | '
m uel der Brunnnendi ree t ion in ( i le ichenberg oder bei dor von dor Direction •
^ neu errichteten Kioderlage in >Vien I . , AValllscligasse >'r. 8. • -

Mau biete dem Glücke die Hand! I

40(1.000 Mark I
Hauptgewinn iin günstigen Falle bietet __
dio ullornouosto g r o s s e Güldver- Wir ersuchen gefl. untenstehend an-
losung, welche vom Staate genehmigt zugeben:
und garantiert ist. l h r o g o n a u e Adre880>

Die vorthoilhafto Einrichtung des d i e A n z a h ] L , h g . w ü n a c h e i l
nouon Pianos ist derart, dass im Laufe , , T ' . . . w» "^"«".
von wenigen Monaton durch 7 Klassen ü b d ü r B e t r a S L i e r beigefügt, oder per
51,700 (JüH'inno zur sicheren Entschoi- Postanweisung überschickt wird.
dung kommen, darunter befinden sich Kleine ßeträgo werden am besten

s S f a t r r r n O V e n t U O l l M a r k 4 ( M N O O l S durch recyiu^an^erto» Brief versandt,
G-ewiane - UU(* w e r ^ e u P°stmarken ebenfalls als Zah-

1 ä M. 250,000, l"a M. 12,000, l u n S angenommen.
1 ä M. 150,000. 24 a M. 10,000, |
1 ä M. 100,000, 5 a M. 8000, — — — — — — — •
1 ä M. 7ft,000, | 64 ä M. 6000, I
1 ä M. 50,000, | 105 ä M . 3000, PoP+ftlliiw«« T5»?A^
2 a M. 40,000, 263 a M. 2000, ues t e i iungs - i äne i .
3 ä M. 30,000, 631 a M. 1000,
4 ä M. 25,000, 873 a M. §00,
2 i M . 20,000, 1050 a M. 800,

MIM. .6,000. « * » n f e i * D a s H a a s

Dio Gowinnziohungen sind planmäs-
sig amtlich festgestellt. If r fl A t

Zur nächston ersten Gewinmiehung KO l l f l t i ! ] HI1 Xl V l l T i n t i
dioser grossen vom Staate garantierten 11(1111 l l l d l l l l Ql OIIIIUII
Geldvorlosung kostet
1 ganzes Orig.-Los nur M. 6 odorfl.31/»,
l halbes „ n „ 3 n „ i»/4, in Jlamburir
1 viertel „ „ l1 / . „ 90 kr. m

Alle Aufträgo werden sofort gegen
Einsendung oder Postoinzahiung dos Be- ersuche um Zusendung von
träges mit der grössten Sorgfalt aus-
geführt, und erhält jedermann von uns S
die mit dem Staatswappen versehenen -g
Originallose selbst in Händen. j j Original-Los, wofür Sit den Betrag

Den Bestellungen, zu welcheu w i r g
den nebenstehenden Bestel lschein zu JS
benlltzen b i t t en , werden die erfordor- **
liehen amtlichon Piano gratis beigelügt, td V(>" (einliegend,
aus welchen sowohl dio Einthoilung der tu \
Gowinne auf die resp. Klassen als auch erhalUn. Iper Postanweisung,
dio betroffojidon Einlagen zu ersehen sind,
und Bonden wir nach jeder Ziehung un-
soron Interossonten uuaufgefordort amt-
liche Listen. (1679) 12-5 A d r e g 8 6 :

Dio Auszahlung der Gewinne erfolgt
stets prompt unter S t aa t sga ran t i e und
kann durch dirocte Zusendungen oder
auf Vorlangon dor lntorossonton durch ^ o r ' un(J Zunaui":
unsere Vorbindungen an allen grösseren
Plätzon Oesterreichs voranlasst worden.

Unsere C.i.lW... vv!)r g^ts vom Glücke
besonders , und haben wir
unseren Int'.: n oftmals die gröss-
ten Treffer ausbezahlt, u. a. solchu von
Mark 2 3 0 , 0 0 0 , 2 2 5 , 0 0 0 , 150,000, Wohnung:
100,000, 80 ,000, (iO,OOO, 40,000 etc.

Voraussichtlich kann boi oiuom sol- j
chon, auf der .solido.sten Basis gegrün- I
doton Unternohrnon überall auf oino sehr I
rego Botheiligung mit Bostimmtheit ge- I
rechnet werden, und bitton wir dahor, I
um alle Aufträgo ausführen zu können, uns LotzU Post; •
die Bestellungon baldigst und jedenfalls I
vor dem 3"[. 2>v£sci 1. T. zukommen •
zu lassen. I •

Kaufmann & Simon, I
ffank-ÄWfrfjfdgcsdjäftinliflinbjtrfl, . I
Ein- u. Verkauf aller Arten Staataobliga- S o n s t j ^ n a h ' " » « « ^ » 0 " « : I
tionon, Eisenbahn action u. Anlohonsloso. I
V. S. Wir dauten bierduicb für das nun »either •

(fflBcheDkte Vertrituen, nnd indem wir bei be- H
ginn der neuen Verlosung zur Betheiligung | H
einlmlsii. werden wir out uueh fernerhin be- : H
Htrebea, durch n(etH prompte und reelle Be- H
dienuug die Tolle Zufriedenheit unserer ge- H
ehrten Intaregoenien r.n erlangen. D. O. •

^ I
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Vorräthig in

Constantin Tandlers
Musikalienhandlung

laa. Qraz, Pianzensplatz 1.
Gelegenlieitlich dor hoben Vormiihlungs-

Festfeier erschieneno Novitiiton:
Strauss Joh., op. 395, „Myrtenbliiton",

Walzer für Piano. Prois 1 fl.
Strauss Joh., op. 396, „Jubolfostniarsch", für

Piano. Preis 75 kr.
Strauss Ed.. op. 200, „Krone und Schleier",

Walzer fur Piano. Preis 1 11.
Czibnlka H., „Stephanio-Gavotto", für Piano.

Preis 90 kr.
Rab Wilh., op. 45, „Stephanio"-Walzor. für

Piano. Preis 90 kr.
„BrabanQonne", belgisches Nationallied, für

Piano. Prois 30 kr.
„Rudolphs-Hymne", für oino Singstimme

mit Clavierbegleitung. Preis 15 kr.
Ferner sind noch vorräthig:

Dr. W. Kienzls Ciavier- und Gesangscomposi-
tionen (gedruckte Vorzoichnis.se mit dessen
Porträt worden gratis vorsendet).

Oauby Jos., Sieben lyrische Clavicrstücke.
Preis 1 fl.20 kr. (2174)

BtT' Grösste Auswahl neuer und
neuester Musi kalt eu der ronoinniierteston
Componiston. Vollständiges Lager von Edition-
Petors (gedruckte Verzoichnisse dieser Edition
werden gratis versendet). Reichhaltiges Sor-
timent der gangbarsten billigen Concurrenz-
ausgaben. Bestellungen nach den Provinzen
finden prompte und billigste Essectuierung.

F. Müllers
Annoncen-Bureau,

so auch die

Admlnlstraf ion
und (2134) 2 - 2

Expedition
dos

„Laibacher Wochenblatt"
befinden sich von heute ab in der

Herrengasse Haus-Nr. 12.

Pariser Mieder
(bester Schnitt)

"billlgr "u.ncL griit "bei

C. J. Hamann,
Laibach. (is»«) 6 - 5

: A. Krejči, :
• Gongressplatz, Ecke der Theatergasse,11

B empiiohlt sein grosses •
• Lager aller Arten mo-i
• derner Hüte u. Kappen.«
• Auch werden Pelzwaren n. Winter« •
_ kleider über den Sommer zur Auf-_

Bewahrung angenommen. (1174) 11

Für Kegelbahnen
offerieren

I C e m - Xjlg"n.-u.i3Q. - Ssti2.ct-o.Taa-

Schiebkugeln
und schön gedrehte Kegel

billigst (1701) 4—4

Terček & Nek rep,
Laibach, Rathhausplatz Nr. 10.

Ütaieflä Mllig i gut.
Roioo Phirl *40 Motor lang, 160 Meter
RblSb'ridlU; breit, in schworer Qualität,

5 st. ü. W. par Stück; nicht convenierendo
Plaids werden gegen Vergütung des Post-
porto zurückgenommen. — Auf einen

An7llfl ^ r °'neu niittelgowacbsonen Manu,
nlliUy ;vio Motor eines guten Schafwoll-

stoiTes um 6 fl. 60 kr. ü. W.; auf einon
Amiin a u s bosseror Schafwolle um 8 fl. ö. W.;
HIUUIJ auf einen
An7im a u s fcimT Schafwolle um 10 fl ü. W.;
nllZUy auf einon
AnTiin a u a £ a n z feiner Schafwollo um
wuuy i2 a. Ö. w.
Kammgarn, hochfoino Anzugstosso, Peruvionno,
Uoborziehorstoffo, Doskin, Rogonmäntolstoffo

empfiehlt

Joh.Sükarofsky in Brunn,
Fubrlksnlcderlage.

Muster franco, Mustcrkarton für Schnoider
unfrankiert. s892) 24—23

Zeit 30 Jahren
erscheint bereits das weltberühmte und lehr<
reiche Buch „Der persönliche Schuß" von
A a u r e n l i u s . Dasselbe, reich illustriert
mit 60 anatomischen Abbildungen, bietet
gründlichen Rath und Hilfe bei Echwäche-
zustanden des männlichen Geschlechtes
jeden Alters, den unausbleiblichen Folgen
heimlicher Gewohnheiten. Dasselbe wurde
in 38 Auflaa.cn und in 7 verschiedenen
Sprachen gedruckt. Direct zu beziehen gegen

Einsendung von 2 fl. ü. W. (event, auch in
Vri efmarlcn) vom Verfasser IiKursutin»,
üe ipzia. Sophien strasie 7 N. (3857) 2-2

Ein substitutionsfähiger

Notariatscandidat
findet sogloich Aufnahme boi

JDx. TX7"en.ed.ilster
in Gottschee. (2132) 3—3

Darlehen
von 800 bis 400 fl. ö. W.
werden gegen Sichcrstollung und guto Ver-
zinsung auf dio Dauer von 6 Monaten auf-
zunehmen gesucht. — Anträgo übernimmt
F. Müllers Annoncon - Buroau in Laibach,

Iferrongasso 12. (2135) 3-3

~VJIl£T,,Vikerše"
unter dem Grosskahlonbergo, oino Stunde von

Laibach, und

Villa „Mon bijou"
bei Kosscs, 20 Minuten von Laibach,

sind zum Somraeraufenthalto, eventuell auch
auf das ganze Jahr zu vermieten.

Beide Villen sind comjilet eingerichtet; zu
joder gehört ein Stall für 4 Pferdo uud eino

Wagonromi8O. (2118) 3—2
Anfrage bei Dr. Karl Almzhizh in Laibach.

Villa Feistriz,
10 Minuten vom Industrie-Orte Noumarktl in
Oberkrain und 45 Minuten von dor Kronprinz-
Kudolf-BahnstatlonPodnart ontfornt, in reizen-
der, gesunder, von Sommerfrischlern besondors
aufgesuchten Gegend gelegen, wird wegen
beabsichtigter Wohrisitzündornng sehr prois-
würdig untor sohr günstigen Zahlungsboding-
nissen bis 1. Juni 1. J. verkauft.

Auskunft hierübor ertheilt dor Bositzor,
k. k. Major Xl-a.d.olf. Post Nouraarktl in
Oborkrain. (1987) :i 3

pj ö^f* Zu neuerdings sehr ermäs- [j!
pj sigten Preisen "^Pß ompfohlo ich: ft ™

g Wellbocke, ||
c j . Flasclienzune, ^
S s Winden, g S
p Bohrmaschinen, j * |
| g Blechscheeren, | »
| < ! Feldschmieden, ^
Kid sciiiniede-undgusseiseriie - a
|w Röhren. l l j ; o i a , g |

| S. Juhäsz | |
Stoinbriiekiu'

Cement-Fabrik
in

3tein"briä.cl2:,
Untorsteieriuark,

ompfiohlt bostons ihro altronoinniiorton
Fabrikate (H36) 10-7

Homan - Cement und
Portland-Cenient

von anerkannt vorzüglichster Qualität zu
billlgston Proison

Feuerfeste Materialien,
als: (hiarzHund, Thon, Cliunioltenielil,
({uarzHiindmiJrtel u. Chamotteniörtel.

Feuerfeste Ziegel
in jodor Dimension, von erprobt be.ster

Fouerboständigkeit.

| K k. privil. Landes -Hauptschiesstand i|
fi in Laibacb. !j
(|J Infolge des andauernd ungünstigen Wetters wird das w s
j> den 15. d. M. angokündigto | l

I Festschiessen |
|| auf Sonntag den 22. Mai, verlegt» |j
(• ebenso auch das Concert der Militärkapelle ',L
A * *

I m Hanse Vir. l an der Hradezty«Brückc sind

zwei sckim miisilierle
Zimmer

mit Malcon «nd Vorzimmer
sogleich zu vergeben. (1550) 11

H Noiek« ^U8v,»lil an l^

^ 8 < i l i d , e l o ^ l l n t , b i l l i g . N<>8tl,!!,l!>^<'!> !/>
/^prompt und 8t,«t8 ẑ onau nll<:n ^Vun«<.ll. ̂
)> 8t,nt« i«t ilucn vorriltlnss: ^,

u loset Kannloll0!', ^
^(414) 25—!> ^!!<lo»^880 10. s^

I KleillermllcklerUlüon, l:
^ Laib ach, ^
« welche sich sin daS ihr uisher geschcnllc V c l ' ̂
^ trauen der verehrten P. T. Kunden höflichsl ̂
Ä bcdanlt, enlpsirhlt sich auch fcnu'r zur ^

^ Anfertigung von Herrenkleidern :
^ „ l i t der Versicherung eleqanlrr All,ril lind !'
^ billigster Preise. (IK82) !j ^

tt'Si'llun 3«i^n 8'srin^6 D^ok l i l ^ 80-

LlNllv- Uüä (̂ 0!lN»>i««!0Il8 -^»'«oililsl,.

Oien, l., Wsilingel'ztl'azzL «s. 47.

30d7iMl0n6 ^.1,5-^611 >v«räun um-

« treuer Nalhiielicr für Männer bei

^ ^^oex'^rilltliüüi, s^vie nn ue»nllel«r 2nUI,ilis
»leiden. finb»n <» diel«« «<n,<g ln s»ln«r Ar«
> ,»lft<r«nd«n M««t« Vl«»h und «ründKch» H«f«.
> «It,iehbl,r uo» »»^. I.. « r n , « , l»«»t, Zw«i»
> lldlci-ssassc 2l. <P>cis l fl.),

^ » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » »

(1U0U) l 0

Triester

Cliest.
Die Trlesler Eommercialbanl

empfängt Glldcixlagen in üsterrcichi«
schcn Bank- »nd Slaalsiwtm wie auch
iu Zwanzig Fraillrnstilckcn in Gold,
mil dcr Vcrpflichlli»«, Kapital uüd
Interessen in denselben Valnlm zn
rückzuzahlcn.

Dieselbe eöcumplierl mich Wechsel
und gibt Blnschüssc ans össcnlliche
Werlhpapierc u,^. Waven in den ob
gcnannlcn Valnien. (i) 52 -1!»

Sämmtliche Operationen finden zu
den in den Tricstcr Lotalblällein zeit-
weise angczeilllcn Bedingungen statt.

•—•—•—•—•—•—• ^ — gSu
0000000000°°^ (J
V Qute, sciim.siclcl^'ft'J jj

0 (eigenes Fabrikat) s ü

empfiehlt und Hestollunge» nwl J
0 wärts besorgt bostons *

g (192(i) 3-2 PoterssUss*. ̂

0000000000°

das gesundeste und roiclihaltigsto il j.t,jnein
Jiittorwässer. In seinom Gehalto von .)ir
erreicht, um 170" mehr als Hui.yauy, "' unJ
als Franz-Josnfs-Qurtlo. W«!fer|ltilC" jinlW
auKgozoichiiftt enijifolilen geg'1» ^n ' y\ec\i'
krankhelton,Congestionen,I>'< 1 1 ! ' ,\ rauk"
ten und namentlich gegen l'r! ur(i0'
l i e l t e n , von don Prof. Ji<>srail» *> ^at
Fernwald, Jtncheh, L«*nbl>, &*'•
Auspitz, Sanitiitarath Lo)'in«el . -rfrol*

Soobon in irisnliostpr Füllung ^jV"!1

son und zu habon in XjStiToa-0^/1!»!^9"'
Peter Lussuik und Apotlmk«"" 4 " j e r lim'
sowie in allen bokannton Doj"^ •nta0r

1

gobung. Prospecto durch ™° Z jO-'
direction in Ofen. (UM^^

IXwiS
, ^ 3 y ^ ^ (oigones Krzeu0.
j ^ n r on gros & e»

Il(3Ul(ieil Gilotbrust von »•
bis fl. 3. rlldoi

J i e m U e n Paltcnbrust von »•
bis fl. 2-40. •fTr^fn

J i e n i ü e n falten-ürust vo/i »•

i i e m ü e n GUotbnwt vo» »•
bis sl. 2-50. ^: t fei»e

rt
r

Hemden %°%S*"
fl. 2-40 bis 11. a-20. . rfftlidi»5

H m i w l a n i"wbostcrLo»< s-ßO
J i e i n d e n Giiotbmst von

bis fl. 5-50. rroW0*

Hemden rÄ'"4t>
Hemden STlSV^V,
Hemden ^ S ^ ;

von 90 kr. bin Ü-sM »UB ̂

Ifomdon S^2SSV4
Crean-Crotun von W ̂ ^oh L.

Unterhosen %£<%&*
Unterhosen L»i»«»"v Pr

Devans &£&£*
Die Preise bei Wiodervork«

icn sich bedeutend billif*- .. j j ^ t o ^Ausser oben Angesiihrtoi«r( •„ a
eino grosso AUH«':I1'1 '.'"„i-Won«0' 2u
Herren-Modegosf.häft ^ r Z ^
tikcl, wie aua moiiiom Is ^.
ersehen ist, auf hagor. fprtifc'1'

jromrt«n,iiaoliMM"i;nij;0
r
ltl,oi>'5-<)B

Ion Kiel. ]>or Stück um •' K
 l t ( ) «<*«

Muster u..d J'roi^'.iU^ fc

bereitwilligst oiiiffosaiiclt ]ido M $
Kür guto Waro un«i (9W

wird garantiert. .
HorJiachto'"1

L C. J. Haaa^tj
Druck und Verl«z v,n Jg. v. Kleinmayr « Fed. «ambers


